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chen den 13. Eee e 1 v if: * 

Die Herren Kaufleute Harders aus ſterdal roſch auß Merſeburg, 
Pröbsling aus Iſerlohn, log. un Engl; Hanſe. Hert Kaufman midt au 
„Cöln, leg. im Hotel du Nord. Herr Kaufmann Brebeck au, Du Ido oder 
Regicrungs⸗ Rath. F. Silltuh aus Marienwerder, die Herten utsbe 10 6 
er one ‚Serien und Müller aus Auerswalde, leg. in Schmelzen el. le 
Güter Agent Leſſer nebſt Familie aus . Herr Gutsbeſtger Ri ach aus 

a sit» nn .1 
ut log. u. — de Thorn ala un 8 ul, zb m 19 
nog 5 Bs en Rn n t m d ch. u 1 4 1 L Ya 5 
nde gibs > birfüenn Land⸗ is A: 5 et 1 In eee 5 e 2 
„Der gieſige Gaſtwirth Carl Horn un Tee au ufte Juſi vikeihaben 
für die Dauer, der mit einander einzugehenden E e G Gen 1 15 25 


meinſchaft der 
und des Erwerbes laut Verhandlung Fa, 6. * 8 N „ Außgefchloffen. . 
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U 
. Der Kürſchner Otto Sorg und die verwittwete Gefangenwärter Grau. 
Wilhelmine Eliſabeth geborne Glanuert, beide von hier, haben im Vertrage vom 4, 
und 11. d. M. für ihre Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus; 
geſchloſſen, und dem Vermögen der Frau die Eigenſchaft des vorbehaltenen Ver 
moͤgens beigelegt. 

Dirſchau, den 14. November 1848. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. s 

%& Der hieſige Kaufmann Simon Joſeph Semon und die Jungfrau Henrietie 
Aſchenheim, die letztere im Beiſtande ihres Vaters, des Kaufmanns u. Stadtraths 
Samuel Aſchenheim zu Elbing, haben durch den vor dem dortigen Königlichen 
Lande und Stadtgerichte am 23. Oktober d. J. geſchloſſenen Ehevertrag für die 
von ihnen einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, die Ge⸗ 
meinfchaft des Erwerbes aber beibehalten, und feſigeſetzt, daß das Eingebrachte 
der Ehefrau die Rechte des vorbehaltenen Vermögens erhalten ſoll. 

Danzig. den 23. November 1848. 

Königl. Land» und Stadt⸗Gericht. * 

4. Der hieſige Handelsmann Iſaac Paradies und die Jungfrau Fanni Pas 
radies haben durch den am 1. d. M. gerichtlich errichteten Ehevertrag die Gemein⸗ 
e der Güter und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe audges 

loſſen. 
R eis, den 7. Dezember 1848. 

0 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Königl. Land» und Stadtgericht zu Elbing vom 7. Dezember 1848. 

Der Kokbmacher Gottfried Görke von Pangritz Colonie und deſſen Braut 
Dorothea Hafke, Tochter des Korbmacher Gottfried Hafke daſelbſt haben für die 

D der miteinander einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes laut Vertrage vom 6. Dezember 1848 ausgeſchloſſen. 
6. Der hieſige Sattlermeiſter und Wagenbauer Valentin Julius Hybbeneth 
und deſſen verlobte Braut Mathilde Caroline Knuth haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages vom 22. November a, c. die eheliche Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 6. Dezember 1848. 

. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
er Die Frau Marie Wilhelmine Driedger, geb. Dyck, hat bei erreichter Groß. 
jährigkeit in der gerichtlichen Verhandlung vom 29. November c., die bisher aus⸗ 
geſetzt geweſene Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes auch für die Zukunft 
mit ihrem Ehemanne, dem Kaufmann Auguſt Johann David Driedger, ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 5. Dezember 1848. f 
* 1 Königl. Land und Stadtgericht. 
8. Der hieſige Kaufmann Mendheim Löwenſtein und die minderjährige Jung⸗ 
frau Roſalie Wollenberg, die letztere im Beiſtaude ihres Vaters, des hieſigen 
Kaufmanns Samuel Wollenberg, haben durch den gerichtlichen Ehevertrag vom 
1. d. Mts., die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes fur die von ihnen ein: 
zugebende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 7. Dezember 1848, 38 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
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* Von geſtern bis heute Mittag ſind als erkrankt an der Cholera 21 Perſonen 
angemeldet worden, worunter 4 vom Militair, und als geſtorben 14, einſchließlich 
3 vom Militair. Im Ganzen find bis heute alt erkrankt gemeldet 1191) u dar 
von geſtorben 636. 
Danzig, den 13. Dezember 1848. 
Der Polizei⸗Praͤſident. 
v. Clauſewitz. 9 
10. Das Verbot des Glückwünſchens zum neuen Jahre, Behufs der Erlan⸗ 
gung kleiner Geſchenke, wird bei dem bevorſtehenden Jahreswechſel in Erinnerung 
gebracht. Es gilt daſſelbe auch für die im Kommunaldienſte angeſtellten Nacht⸗ 
und Thurmwächter, Lampenanzuünder und für alle übrige in ähnlicher Weiſe bes 
ſchäftigten Perſonen. Die Uebertreter baben geſetzliche Beſtrafung zu gewärtigen. 
anzig, den 12. Dezember 1848. 
Der Polizei-Präſident. 
von Clauſewitz. 


F 5 
14. Heut Morgen 6 Uhr wurde meine Frau von einem Knaben gluͤcklich ent⸗ 


Danzig, 13. December 1848, 8 Robert Fewson. 
12. Heute früh 4 Uhr wurde meine liebe Frau von einem muntern Knaben 
glücklich entbunden, welches ich meinen Verwandten u. Freunden hiermit ganz erge⸗ 
benſt anzeige. i ' G. A. Lehmann, Uhrmacher. 
f ee e . * 
13. Meine Verlobung mit Frau Bertha Jungſchulz, von Roebern, geb. Freiinn 
von Heyking, auf Wominikinn bei Schippenbeil, zeige ich ſtatt jeder beſondern 
Meldung hiermit ergebeuſt an. von Föekerſamb, 
Wominikinn, den Liten Dezember 1848. Premier-Lieutenaut im 
Aten Infanterie » Regiment. 


To aba 56 


14. Unjere liebe jüngſte Ei lngstocter Ling Nggerer9e 1 Jahr 11 


Monate alt, ſtarb am 12. d. M., Abends 64 Uhr, mach 14⸗tägigem Leiden 
am Durchbruch der Zähne. Freunden und Bekannten dieſe traurige Nach⸗ 
dicht. . H. W. Meyer und Frau. 


15. Nach kurzem, aber ſchweren Leiden entſchlief heute Mittags 111 Uhr 
mein geliebter Mann Fried. Ed. Sswaliſch, und um 1 Uhr folgte demſelben mein 
geliebter zweiter Sohn Benno, beide an der Cholera; um ſtille Theilnahme bittet 
die tief gebeugte Wittwe Louiſe Sawaliſch. 
Danzig, den 13. Dezember 1843. —— 
16. Den am 11. d M, Abends 10 Uhr, plötzlich erfolgten Tod meiner innig 
geliebten Frau Anna Wilhelmine Krauſe geb. Kaſchinski in ihrem bald vollendetem 
3oſten Lebensjahre, zeige ich theilnehmenden Freunden u. Bekannten tief betrübt 
an. H. T. Krauſe nebſt 2 unmündigen Kindern. Danzig, d. 13. Dzbr 1848. 
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22. 110 Auff, von Glillpa zer de r. Ty, au mein ehe ns wird ſehnlichſt gew 
28 ui e Preussische: ational-Ver wich erung? 7 


ana 5 n schält AU, Seti . m 
Gall sin; Cabitel vnn f 2 l 
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weg mont) 1 9A 
dare ee. Ua den Ver sichert ungen gegen Benz 
988950 fahr. ‚auf, Gebände, Mobilien, Getreide, Schiffe‘ ir 4 Win- \ 


ter Tıa er Holzläger und Wiugten aller Art. Ich bin in den Stand geletzd 
die billigsten Priinien zu berechnen, und die hetzeffenden Policen sogleich 
zu vollziehen. Die Hlaupt-Agentur, it ane 
12 159 MEHR 134 a 1am Jun 76 12 A 9 Wendt, 77 2 BE 
Heil, Geistgasse 978., gegenüber der Kuhgasse. 
„ Menſicnaire finden freunsliche Aufnahme Voſſtäd ſchen Graben No. 4555 


1 . a d erg a e 674 8 . im 4 255 
hiſto⸗ 
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A0 % Br Pie 86526 ot Lug .Exen Ch une de Ds Hat e b. sangen: 

30. Ein 4 at lehrt, Rin N Lateſn Grieche 2c. Vorſt⸗ Graben 109. 

. e 2.2 E., Damme, — 
* Poggenrſubl“ No 197. = 

empfiehlt bich egal, zu Weibunchtsgeſch enken. + Aufnahme e bei je- 

der 15 tenng non bis 2 Uhn ann ezwiumten Glas pavillon. 

32.05 EN En Mae Pen teidel mit Feten Geld iſt verterem der Finder er erhält b. 

gem. Delobnung 15 1505 


de, Zuzüge ale, Bentleafie, Nin eine, 
3375 Hr iedts Winter⸗ „Salon im Jaͤſchkenthal. 6055 
Heute Donnerſtan, gen 14. 9. Si e von Ft. Lande. Anfange a uhr, m billig 


31. Em großes Gaſthaus mit Hufen Land in Pommern ile ſofort 
zu verk. Daſelbſt find a. Gelder ze beſtät. Altſt. Gr. 4d .b Ge „Comm! Stahl. 
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35. Eine junge Dame, in gedruckten Verhaͤltuiſſen lebend, wünſcht, da fie tüch⸗ 
lige Schulkenntniſſe beſitzt, als Gouvernante ein Unterkommen; oder auch jungen 
Madchen Privatſtunden, namentlich im Franzoͤſiſchen und in der Calligraphie; oder 
endlich ſolchen, welche hieſige Toͤchterſchulen beſuchen, Nachhilfe bei ihren Arbeiten 
zu geben. Nähere Auskunft ertheilt der Predigtamts⸗Kandidat Feyerabend, Hun⸗ 
degaſſe No. 251. a : i 1 4 
36. Cine geuͤbte Putzmacherin, die hier die Stelle als Directrice in einem Putz ⸗ 
geſchaͤft ubernehmen will, beliebe ihre Adreſſe unter Litt. S. S. im Intelligenz⸗ 
Comptoir abzugeben. 


37. 60 Thylr werden auf Wechſel gegen lofache Sicherheit geſucht und Adreſ⸗ 
few» Litt 60 won Selbſtdarleiher im Intelligenz Comptoir erbeten. 
38 Cine erfahrene Köchin wird zum ten Januar zu miethen geſucht. Lan⸗ 


genmarkt 442. eine Treppe hoch., — ö 
39. Wuͤnſche R. .. Gluck auf der Reiſe und moͤchte den Tag nie vergeſſen 


e ede e eee ee 
41. Das Haus Berholdſchegaſſe 436., beſtehend aus 6 Zimmern, Kuchen, Bo⸗ 
den ꝛc. iſt zu Oſtern zu vermiethen. Näheres Langenmarkt 435. 


42. Altſtaͤdtſchen Graben 376. iſt ein elegant deforirteß Quars 


2 


tir von 5 Stuben u zu vermiethen. Näheres daſelbſt bei A. Pas dach. 


S Langgaſſe 407. iſt die zweite Etage billig zu vermieten > 
44. Zöpfergaffe 7, iſt die Häkerei zu vermietben und Neujahr zu beziehen. 
45. Glockenthor 1951. iſt eine meublirte Stube nach vorne zu vermiethen. 

— en ne TE ET EEE ET 


Wee n e f Acer k tze R 0 f Sr 
46. Freitag, den 15. Dezember c., ſoll der Nachlaß des Küſter Lehmann, beſtehend 
in einigen Mobilien, Betten, 1 Taſchen- und 2 Stubenuhren, Fayance, Gläſer, 
Wirthſchafts⸗ und Küchengerätbe, vielen eingerahmten Kupferſtichen, darunter 
gute Heiligenbilder, I Nonnen Arbeit (Kunftwerf), 1 geſchr. Dans. Chronik, 130 
Ben. verſchied Inhalts und 1 Partie Makulatur, im Schullokale der Königlichen 
Kapelle Heil. Geiftgaffe No. 908 Öffentlich verſteigert werden, wozu einladet 
Ben J T. Engelhard, Auktionator. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 

Mobilia oder bewegliche Sachen. j 


5, Moderne Damen⸗Maͤntel zu Weihnachtsge— 


henken empfehle ich in größter Auswahl, auf das Beſte angefertigt von 
vorzüglich ſchönen Seidenzeugen, Tuchen, Lamas, Neapolitaines und andern Stofr 


te Um noch vor Neujahr moͤglichſt zu raͤumen pn 
die Preiſe anßerordentlich billig geſtellt. Siegfr. Baum J, Langg. 410. 


48. Das Neueſte in Halstüchern, Shawls, Schlipſen, Cravatten, Schnupf⸗ 
tüchern, Weſtenſtoffen x. empfiehlt zu außerordentlich billigen Preiſen das 


Mode⸗Magazin für Herren 
von Gebrüder Wulckow, Langgaſſe 407. 


Zum Weihnachtofeſte 


9: 
Lap ſein duch viele neue Gegenſtände reichhaltig erte Waarenlager 90 
zu feſten Preiſen Stuͤck für Stuck 2/ u. 5 far. 
J. F. Sembach, 2. Damm 1278. 


50. Mit dem heutigen Tage habe ich meine Weih⸗ 

nachts⸗Ausſtellung eröffnet und empfehle alle 

Sorten Marzipan und Confect. ER 
C. ©. Krüger, Brodbaͤnkengaſſe. 


J...... 
3% 51. Zum diesjährigen Weihnachten erlaube ich mir dem geehrten Pu⸗ 
36 blikum mein reichhaltiges Waarenlager, zu Weihnachtsgeſchenken ſich eig⸗ 
34 nender Gegenſtände beſtens zu empfehlen. s 
Daſſelbe enthält eine große Auswahl der neueſten Lederwaaren, als: 
3% Brieftaſchen, Notizbücher, Cigarren Etuis, Portemonnaie's, Schul⸗ und 
3% Schreibemappen u. Torniſter u. ſ. w/ Stammbücher, feine gemalte Brief⸗ 
2% bogen und Papetie's, Tuſchkaſten und einzelne Tuſche nebſt Pinſel, Reiß⸗ 
A zeuge ſowie einzelne Zirkel und Reißfedern, Schufz, Geſang⸗ und Bilder, 
36 bücher ſowie Bilderbogen, alle Sorten Kalender, Spiele und viele andere 8 
3 in dieſes Fach fallende Artikel. Se 
Ferner ein hübſches Sortiment der neueſten Pappwaaren mit und 
3% ohne Stickereien, und endlich mein vollſtäudig aſſortirtes Papier-, Schreib⸗ % 
K und Zeichnen⸗Materialien Lager. 8 2 3% 
E77 Indem ich bei Verſicherung der möglidyft billigſten Preiſe um geneig- M 
3% ten Zuſpruch ergebenſt bitte, bemerke ich, daß ſaͤmmtliche Waaren von 
I heute ab in meinem Laden ausgeſtellt find. W. F. Burana, Langg. 404. % 
We n BEE LE ee e e 


% Caſſabaltas für Kinder zu Weipnachksgaben 
in ſchönſter Auswahl zu billigen Preiſen. Siegfr. Baum jun „Langg. 410. 
53. Schöne pommerſch. Spickgaͤnſe empf. b. J. Schönnagel, Gerberg. 64. 
. Friſche Boͤmiſche Faſanen find zu haben Lan⸗ 
genmarkt Ne 443. o 


55. Getrocknete Blaubeeren pro % 4 ſgr. find zu haben Frauengaſſe 830. 
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1 Große Müblengaſſenecke 324. find Aſtrachau⸗ Schuppen zu äußrrft billigem 
2 W wie auch neue, Vettſabern a , Sgr. und Daunen a 12 Sgr. zu haben. 
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ofbuchdruckerei. 


56 Ka begehrten Ä 


mir jetz hellen, 977 


